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Alle Kirchengemeinden

OberAmpfrAch-SchnelldOrf · UnterAmpfrAch-hAUndOrf · WildenhOlz

Alles Auf einen Blick –  
die Gottesdienste in unseren Gemeinden

Irrtümer oder Änderungen aus aktuellem Anlass vorbehalten! Wir sind nur Menschen. 
Bitte beachten Sie die Veröffentlichungen im Mitteilungsblatt. 

Datum Oberampfrach/Schnelldorf Unterampfrach/Haundorf Wildenholz

2. Juni 2024 Einladung zur Verabschiedung 
von Pfrin. Treber

14.00 Uhr GD zur 
Verabschiedung von  
Pfrin. Treber
Unterampfrach
Pfarrerin Treber

10.15 Uhr GD 
Lektorin Rauch

9. Juni 2024 10.15 Uhr GD 
Schnelldorf 
Pfarrer Lindner

10.15 Uhr GD
Haundorf
Pfarrer Winter

9.00 Uhr GD 
Pfarrer Winter

16. Juni 2024 10.15 Uhr GD Silberne 
Konfirmation
Oberampfrach 
Dekanin Lehner

10.15 Uhr Weiher-GD
Pfarrer Winter

23. Juni 2024 10.15 Uhr GD 
Schnelldorf 
Dekan*in Lehner

10.15 Uhr GD 
Unterampfrach 
Pfarrer Winter

9.00 Uhr GD 
Pfarrer Winter

30. Juni 2024 10.00 Uhr GD zum 
Sommerfest des 
Seniorenheims
Dekanin Lehner

9.00 Uhr GD 
Unterampfrach 
Pfarrer Winter

10.15 Uhr GD 
Pfarrer Winter

7. Juli 2024 10.15 Uhr GD
Schnelldorf 
Lektor Stahl

10.15 Uhr GD 
Unterampfrach 
Prädikant Neuberger

9.00 Uhr GD
Prädikant Neuberger

14. Juli 2024 9.00 Uhr GD 
Oberampfrach 
Pfarrer Winter

10.15 Uhr GD  
Kirchweih Haundorf 
Dekanin Lehner

10.15 Uhr GD 
Pfarrer Winter

21. Juli 2024 10.15 Uhr GD 
Schnelldorf 
Dekan*in Lehner

9.00 Uhr GD 
Dekan*in Lehner

28. Juli 2024 10.15 Uhr GD
Oberampfrach 
Dekan*in Lehner

9.00 Uhr GD 
Unterampfrach 
Dekan*in Lehner

10.15 Uhr GD 
Pfarrer Winter

4. August 
2024

10.15 Uhr GD 
Schnelldorf 
Pfarrer Winter

10.15 Uhr GD 
Haundorf 
Lektorin Rauch

9.00 Uhr GD 
Pfarrer Winter

11. August 
2024

9.00 Uhr GD 
Unterampfrach 
Pfarrer Winter

10.15 Uhr GD 
Pfarrer Winter

18. August 
2024

10.15 Uhr GD 
Schnelldorf 
Lektorin Rauch

9.00 Uhr GD 
Lektorin Rauch
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Datum Oberampfrach/Schnelldorf Unterampfrach/Haundorf Wildenholz

25. August 
2024

9.00 Uhr GD 
Oberampfrach 
Pfarrer Lindner

10.15 Uhr GD 
Unterampfrach 
Pfarrer Lindner 

1. September 
2024

10.15 Uhr GD Kirchweih 
Festzelt Schnelldorf 
Dekan*in Lehner

10.15 Uhr GD 
NN
Haundorf 

9.00 Uhr GD 
NN

Die Übersicht über die Gottesdienste stellt den Stand zur Drucklegung des Gemeindebriefs dar. 
Notwendige Änderungen werden im Mitteilungsblatt der politischen Gemeinde veröffentlicht.
  
Für die Kirchengemeinde Oberampfrach werden die Informationen jeweils aktuell auf der Home-
page abzurufen sein.

Alle Kirchengemeinden

OberAmpfrAch-SchnelldOrf · UnterAmpfrAch-hAUndOrf · WildenhOlz

GemeinsAmer PräPArAndenkurs zur konfirmAtion 2026 für 
die JuGendlichen Aus kirchenGemeinden im AmPfrAchGrund

Erstmalig startet der gemeinsame Präpan-
denkurs für alle Jugendlichen aus unseren 
Kirchengemeinden in diesem Herbst. Geplant 
haben die Kirchenvorstände diese Zusam-
menarbeit schon im Sommer 2023. Leider 
kam ein gemeinsamer Kurs letztes Jahr nicht 
zustande, da nur die Kirchengemeinde Ober-
ampfrach Jugendliche hatte, die 2025 konfir-
miert werden. So wird das Vorhaben erst in 
diesem Jahr umgesetzt. 

Der neue Präparandenkurs startet Ende Sep-
tember 2024 und endet mit der Konfirmation 
2026. Zum Präparandenkurs eingeladen sind 
i.d.R. alle Jugendlichen, die in diesem Jahr 
die sechste Klasse besuchen. Die Familien 
mit Kindern in diesem Alter werden im Laufe 
des Sommers angeschrieben und erhalten 
erste Informationen.
 
Sollten Sie oder Ihr Kind wünschen, dass es 
erst ein Jahr später konfirmiert wird, z.B. weil 
es später eingeschult wurde, ist dies kein Pro-
blem. Ebenso kann ein Kind auch ein Jahr 
früher konfirmiert werden, weil z.B. enge 
Freundschaften in diesen Jahrgang bestehen. 

Bitte nehmen Sie Kontakt zu Dekanin Lehner 
auf, dass Ihr Kind zum passenden Präparan-
denkurs eingeladen wird. 

Informationen zum Konzept der Präparan-
den- und Konfirmandenkurses erhalten Sie 
auf der Homepage der Kirchengemeinde 
Oberampfrach (https://www.oberampfrach-
evangelisch.de/neue-konzeption-der-prae-
paranden-und-konfirmandenarbeit) oder di-
rekt bei Dekanin Lehner. 

Lust bei der  
Konfiarbeit mitzumachen? 

Gerne möchten wir ein Team aufbau-
en, das die Jugendlichen durch die 
Konfizeit begleitet und immer wieder 
im Präparandenkurs oder Konfirman-
denkurs teilnimmt. 
 
Informationen bei Dekanin Lehner.
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GemeinsAm stAtt einsAm: Auf dem  
WeG in die PfArrei AmfPrAchGrund

Die Pfarrei Ampfrachgrund entsteht im Laufe 
des Jahres. Eine Pfarrei aus den Gemeinden 
Oberampfrach, Unterampfrach, Haundorf und 
Wildenholz. Das ist längst nicht mehr neu. 
Auch nicht neu ist, dass es in dieser Pfarrei 
zwei Pfarrstellen geben wird. Eine volle Pfarr-
stelle in der Kirchengemeinde Oberampfrach 
und eine halbe Pfarrstelle in den Kirchenge-
meinden Unterampfrach, Haundorf und Wil-
denholz. Das ist eine halbe Pfarrstelle weni-
ger als bisher. 

Derzeit machen sich die drei Kirchenvorstän-
de der vier Kirchengemeinden gemeinsam auf 
den Weg, um gut in die Zukunft zu starten. 
Zwei Gemeindeberater der Gemeindeakade-
mie Rummelsberg begleiten die Kirchenvor-
steherinnen und Kirchenvorsteher auf diesem 
Weg, um gute Lösungen für die Zukunft zu 
finden. Im Blick sind die Gemeindeglieder 

und die Pfarrer*innen, die ihren Dienst in 
den Gemeinden tun werden. Sie sollen ihren 
gut tun können und alle Gemeindeglieder 
sollen auch weiterhin gut versorgt werden. 
Sicher wird sich manches auch ändern. Ge-
meinschaft wird an Bedeutung gewinnen. In 
der gemeinsamen Konfirmandenarbeit begin-
nen wir das bereits. In diesem Prozess sollen 
Schneisen geschlagen werden, in welche 
Richtung es gehen wird. Letztlich hängt die 
konkrete Arbeit dann auch von den Personen 
ab, die die Pfarrstelle innehaben werden. 

Wir alle dürfen zuversichtlich sein, dass der 
Weg gelingen wird. Es gibt Vieles, worauf wir 
aufbauen können. Das gemeinsame Büro und 
eine lange Tradition guter Zusammenarbeit, 
die wieder intensiviert werden wird. Gute 
und klare Strukturen machen die Pfarrstellen 
attraktiv für Pfarrer*innen. 

WerBunG für den AmPfrAchGrund AusschreiBunG der 
PfArrstellen im AmPfrAchGrund und dArüBer hinAus

Zum Sommer, mit der Umsetzung der Lan-
desstellenplanung, werden wir die Pfarrstellen 
im Ampfrachgrund ausschreiben. Darüber hin-
aus möchten wir zeitgleich auch die Pfarrstel-
len im Bereich Feuchtwangen, die aufgrund 
der Landesstellenplanung vakant sind aus-
schreiben. Insgesamt werben wir im Dekanats-
bezirk Feuchtwangen damit, 2,5 Pfarrstellen 
zu besetzen. Neben den Stellen im Ampfrach-
grund ist es eine halbe Pfarrstelle im Gemein-
dedienst in Feuchtwangen und die Stelle Ziel-
gruppenarbeit mit dem Profil „Generationen-
übergreifende Familienarbeit“. Damit ergibt 
sich für Pfarrerinnen und Pfarrer, die auf der 

Suche nach einem neuen Aufgabenfeld sind, 
die Möglichkeit, hier Stellen zu kombinieren. 
Ziel ist es, das Stellenangebot so zu gestalten, 
dass Pfarrerinnen und Pfarrer Lust auf die Auf-
gaben vor Ort bekommen und auch Westmit-
telfranken als Wirkungsort in den Blick neh-
men. Dass hier tolle Gemeinden mit engagier-
ten Menschen sind, steht außer Frage.
 
Es bleibt spannend, wann wir die Stellen wie-
der werden besetzen können, denn die Zahl 
der Pfarrerinnen und Pfarrer nimmt ab. Doch 
wir sind hoffnungsvoll, dass sich Menschen 
überzeugen lassen, zu uns zu kommen.
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kAndidier für kirche – stimm für kirche 
kirchenvorstAndsWAhl 2024

Dem eigenen Glauben Ausdruck geben, kann 
unterschiedliche Formen haben. Eine davon 
ist, in der Kirchengemeinde im Kirchenvor-
stand Verantwortung zu übernehmen und mit 
zu entscheiden. Im Herbst sind wieder Kir-
chenvorstandswahlen. Wenn der Gemeinde-
brief erscheint, ist die Suche nach Kandidie-
renden für die Wahl weitgehend abgeschlos-
sen. Ende Mai, spätestens Anfang Juni endet 
die Frist für die Benennung von Kandidieren-
den. Derzeit ist es noch spannend, wer sich 
zur Wahl stellen wird. Es werden engagierte 
und begabte Menschen sein, die ihre Gaben 
einbringen werden, um unsere Kirchenge-
meinde vor Ort zu gestalten. 

Die Kandidierendensuche ist eine besondere 
Herausforderung. Zugleich schenkt sie viele 
bereichernde Begegnungen mit Menschen, 
denen man sonst oft nur kurz begegnet. Sie 
sind noch nicht alt genug, um besucht zu 
werden. Aber über die Kinder bestehen auch 
keine Berührungspunkte mehr. 

Die Kirchenvorsteherinnen und Kirchenvor-
steher entscheiden über das kirchliche Leben 
in unseren Kirchengemeinden in der Zukunft. 
In den kommenden Jahren wird Kirche sich 
verändern. Das ist klar. Ganz stark ist, dass 
ich erlebe, dass die Menschen, die bereit sind 
zu kandidieren, davor keine Angst haben. Sie 
sind bereit Ihre Kreativität und ihre Gedan-
ken einzubringen und unsere Gemeinden auf 
dem Weg in die Zukunft zu gestalten. 

Das ist eine verantwortungsvolle Aufgabe, 
die unterstützt werden darf, indem Sie Ihre 
Stimme abgeben. Machen Sie sich am Wahl-
tag auf den Weg. Kommen Sie am 20. Okto-
ber ins Wahllokal. Vielleicht verbinden Sie 
die Wahl mit dem Gottesdienstbesuch, viel-
leicht machen sie auch einfach nach dem 

Mittagessen einen Spaziergang, der Sie am 
Wahllokal vorbeiführt. 

Oder nutzen Sie die Möglichkeit der Brief-
wahl. Die Wahlunterlagen bekommen Sie 
rechtzeitig zugestellt. Entweder können Sie 
damit direkt die Briefwahl machen oder sie 
bringen Ihre Unterlagen mit ins Wahllokal 
und wählen dort. 

Hier noch wichtige  
Informationen zur Wahl: 

Wahltag: 20. Oktober 2024
Wahlberechtigt sind alle Gemeindemitglie-
der,

- die am Wahltag 14 Jahre alt und konfir-
miert bzw. aufgenommen sind 

- oder mindestens 16 Jahre alt sind 
- und seit drei Monaten in unserer Kir-

chengemeinde wohnen.

Wählbar sind Gemeindemitglieder, die am 
Tag der Einführung und Verpflichtung des 
neuen Kirchenvorstands das das 18. Lebens-
jahr vollendet haben. (In der Regel ist der 
Tag der Einführung der 1. Advent) 

Allgemeine Briefwahl:
Auch diesmal wird die Kirchenvorstandswahl 
als allgemeine Briefwahl durchgeführt. Das 
heißt: alle Wahlberechtigten erhalten ihre 
kompletten Wahlunterlagen mit der Post. Sie 
können damit in das Wahllokal kommen oder 
direkt ohne Antrag ihre Briefwahl durchfüh-
ren.

Nutzen Sie die Chance und unterstützen Sie 
unsere Ehrenamtlichen, die sich zur Wahl 
stellen.
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diAKOnieverein SchnelldOrf e.v.
StAtiOn OberAmpfrAch

Pflege zu Hause 
Wir sind gerne für Sie da!

Wir sind gerne für Sie da!
– zuverlässig – leistungsfähig –  
– qualitätsbewusst – diskret –

Wir sind Vertragspartner aller  
Kranken- und Pflegekassen

Diakonieverein Schnelldorf e.V. 
Station Oberampfrach, Schulgasse 2 

Schwestern direkt über 
Handy 0177/4643592 
Diakoniebüro Oberampfrach, 
Telefon 07950/2100 
(Di.–Do. 9.00 –12.00 Uhr)

Unsere Homepage: 
www.diakonie-schnelldorf.de

Unsere Betreuungstermine 
für das 2. Halbjahr 2024

Sozialstation
Ambulanter Pflegedienst

Termine 2. Halbjahr 2024
Betreuungsgruppe DIADEM  

Donnerstag, 11.07.2024 
Donnerstag, 25.07.2024  
Donnerstag, 08.08.2024 
Donnerstag, 22.08.2024
Donnerstag, 05.09.2024 
Donnerstag, 19.09.2024
Donnerstag, 10.10.2024 
Donnerstag, 24.10.2024
Donnerstag, 07.11.2024
Donnerstag, 21.11.2024
Donnerstag, 05.12.2024
Donnerstag, 19.12.2024

Jeweils von 14.00 –16.30 Uhr
Im Gemeindehaus Schnelldorf

Termine 2. Halbjahr 2024
Betreuungstag  

Samstag, 20.07.2024
Samstag, 17.08.2024  
Samstag, 28.09.2024
Samstag, 19.10.2024
Samstag, 23.11.2024  
Samstag, 14.12.2024

Jeweils von 9.00 – 16.30 Uhr
Im Gemeindehaus Schnelldorf

Herzliche Einladung!   
Wir freuen uns auch über Neuzugänge!

Neben dem Pflegegeld und der Pflegesachleistung stehen ambulant gepflegten 
Pflegebedürftigen auch zusätzliche Betreuungs- und Entlastungsleistungen nach 

§45b SGB XI in Höhe von 125€ im Monat zur Verfügung ab Pflegegrad 1 zu.
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GeBurtstAGe

Wir gratulieren zum Geburtstag, (70, 75 und ab 80 Jahren) und wünschen
Gottes reichen Segen!

06.06.1941  Günter Reiter, Schnelldorf, 83 Jahre
09.06.1935 Martha Späth, Schnelldorf, 89 Jahre
11.06.1949 Gabriele Gutöhrlein, Schnelldorf, 75 Jahre
16.06.1934 Martha Ott, Schnelldorf, 90 Jahre
18.06.1943 Trude Keppler, Oberampfrach, 81 Jahre
20.06.1941 Hedwig Kammleiter, Schnelldorf, 83 Jahre

04.07.1940 Emma Gugu, Schnelldorf, 84 Jahre
07.07.1943  Karin Schmidt, Schnelldorf, 81 Jahre
10.07.1935 Johanna Reu, Schnelldorf, 89 Jahre
17.07.1931 Elsa Kern, Oberampfrach, 93 Jahre
20.07.1937 Hans Schneeberger, Schnelldorf, 87 Jahre
23.07.1933 Lydia Hiller, Schnelldorf, 91 Jahre
23.07.1940 Richard Popp, Schnelldorf, 84 Jahre

04.08.1949 Gerhard Utz, Schnelldorf, 75 Jahre
08.08.1931 Frieda Mebs, Oberampfrach, 93 Jahre
08.08.1949 Jürgen Blobel, Schnelldorf, 75 Jahre
11.08.1941 Lore Kraft, Schnelldorf, 83 Jahre
11.08.1935 Maria Kohr, Schnelldorf, 89 Jahre
18.08.1926 Emma Ackermann, Schnelldorf, 98 Jahre
18.08.1931 Otto Knauß, Schnelldorf, 93 Jahre
18.08.1936 Wilhelm Kleinert, Schnelldorf, 88 Jahre
22.08.1954 Paulina Nickel, Schnelldorf, 70 Jahre
23.08.1930 Emma Blum, Schnelldorf, 94 Jahre
30.08.1949 Günter Beck, Schnelldorf, 75 Jahre

tAufen 

11.02.2024 Theo von Berg, Kreßberg
25.02.2024 Tiana Krieger, Schnelldorf

17.03.2024 Luke Krauß, Crailsheim
31.03.2024 Lorenz Hertle, Schrozberg

14.04.2024 Lea Hirsch, Schnelldorf
21.04.2024 Luna Drothler, Schnelldorf
28.04.2024 Lennox Hartmann, Schnelldorf
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trAuerfeiern und BestAttunGen

10.02.2024 Wilhelm Schwenzl, Schnelldorf
15.02.2024 Herta Leyrer, geb. Fischer, Schnelldorf

09.03.2024 Emilie Schübel, geb. Rümmelein, Schillingsfürst
13.03.2024 Friedrich Wagenländer, Schnelldorf
23.03.2024 Ursula Schiller, geb. Lechler, Rosengarten-Vohenstein

11.04.2024 Günter Fetzer, Bechhofen
17.04.2024 Wilhelm Gedderth, Oberampfrach

03.05.2024 Anneliese Schneeberger, geb. Sauermann, Schnelldorf

BeerdiGunGen

03.05.2024 Leo Kirbs, Schnelldorf

treffPunkt – mitten im leBen

Ein buntes Programm hatte der Vorbe-
reitungskreis für den „Treffpunkt – mit-
ten im Leben“ im ersten Jahr zusam-
mengestellt. Den Auftakt bildete im 
September der Besuch des jüdischen 
Friedhofs und der Synagoge in Michel-
bach a.d. Lücke. Ende November folge 
ein Bastelnachmittag, bei dem Weih-
nachten schon in den Blick rückte. Der 
Vortrag „Bewusst ernähren“ von Doro 
Moser stand im Januar im Mittepunkt 
und im März der Besuch der Stiftskirche 
in Feuchtwangen mit Führung durch 
Mesnerin Angela Beck. Als Abschluss des 
ersten Jahres besuchen wir am 5. Juni 
den Erlebnisbauerhof Hiller in Rißmann-
schallbach. Herzliche Einladung hierzu.
 
Im Rückblick ist es ein gelungenes Pro-
gramm, zu dem sich ganz unterschiedli-
che Menschen einladen ließen. Schön, 
dass Sie dabei waren! Dem Vorbereitungs-
kreis macht es Freude auch die neue Run-
de wieder zu planen. Ein herzliches Dan-
keschön allen, die sich hier einbringen.
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vom Glück & der lieBe 
neues Aus dem kinderGottesdienst schnelldorf

Vom Glück und von Liebe haben wir ge-
hört – an sieben verschiedenen Samsta-
gen zwischen Oktober 2023 und Ostern 
2024. Nach langer Pause ging es lange 
nach den Sommerferien weiter mit den 
KiGo-Samstagen im evangelischen Ge-
meindehaus. Die Freude darüber „pack-
ten“ wir in das Thema GLÜCK, mit Anre-
gungen aus dem gleichnamigen Arbeits-
heft des Verlags Junge Gemeinde.

Unsere Wiedersehensfreude im Oktober 
verbanden wir mit dem „Glück des Da-
zugehörens“ und der Geschichte von 
„Jesus und Zachäus“.

Im November hörten und erlebten wir das 
„Glück des Teilens“ mit der Legende von 
St. Martin und einem kleinen Einblick in das 
Leben unseres Patenkindes Yensi in Guate-
mala. Ganz praktisch spazierten wir im An-
schluss daran zum Pflegeheim um unser Ge-
meinschaftsgefühl mit allen Bewohnern und 
Mitarbeitern dort zu teilen. Mit dem Lied 
„Licht der Liebe“ überbrachten wir ihnen an 

Fenster und Tür, selbstgebastelte Windlich-
ter und kleine, bemalte Segenskärtchen. 
Auch wenn wir coronabedingt nicht ins Haus 
konnten, spürten wir die Wärme und Herz-
lichkeit dieser besonderen Begegnung. 
Bringt uns euer Lachen – sagte eine Mitar-
beiterin zuvor. Ein Wunsch, der sich am Mar-
tinstag am Pflegeheim auf wunderschöne 
Weise erfüllen durfte.
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Der Kindergottesdienst im Dezember fand in 
gewohnter Weise als Waldweihnacht statt. 
„Welch´ großes Glück: Jesus ist geboren!“  
- für dich und für mich, für uns… er wurde 
damit selbst zum allergrößten Geschenk und 
brachte mit sich das größte aller Geschenke 
in die Welt: die Liebe! Das haben wir gefei-
ert. Mit Liedern, einer Geschichte, Punsch 
und Lebkuchen mitten im verschneiten Wald. 

Und was Jesus selbst als Erwachsener von der 
Liebe sagte, erarbeiteten wir anhand der ak-
tuellen Jahreslosung mithilfe eines Liedes. 
„Alles was du tust soll in Liebe gesche-
hen“ vom Liederpfarrer Bastian Basse, san-
gen wir von Januar bis April bei jedem Tref-
fen. In vier Strophen mit eingängigem Ref-
rain erzählt das Lied von Jesus - wie er durch 
Begegnungen und Gleichnisse vorlebt, was 
es heißt zu lieben.

So hörten die Kinder im Januar von der „Op-
fergabe der Witwe“, im Februar „vom 
Barmherzigen Samariter“ und 
im März „vom verlorenen 
Sohn“. In dieser Zeit bastelten 
wir Herzdöschen, gestalteten 
Plakate, fädelten Armbänder, 
machten Spiele, fanden wieder 
Zeit fürs gemeinsame Frühstück, 
lachten, sangen, beteten und 
besuchten ein zweites Mal die 
Bewohner und Mitarbeiter des 
Pflegeheims. Diesmal konnten 
wir tatsächlich ins Haus hinein-
kommen, überreichten ein rie-
sengroßes Herz an dem ALLE 
KINDER mitgebastelt hatten, 
sangen dazu wieder vom „Licht 
der Liebe“ und beteten zum Ab-
schluss das Vaterunser mit- und 
füreinander. Ein sehr bewegender 
Moment für Jung und Alt.

Im April trafen wir uns dann zu 
einem fröhlichen Bibelspazier-
gang durch Grimmschwinden, 
der sehr lebendig nochmal alle 
drei Geschichten Revue passieren 
ließ und zur vierten hinführte. 

Unser Weg führte auch über den Friedhof mit 
seinem großen Kreuz. Die zuvor noch gehör-
te Ostergeschichte wurde an diesem beson-
deren Ort für die Kinder nochmal auf sehr 
eindrückliche Weise „greifbar“. Und als einige 
Kinder fröhlich die Gräber von verstorbenen 
Omas, Opas oder Uris´ ansteuerten, war sogar 
die Auferstehungsfreude größer als so man-
che Trauer zuvor. Und genau in dieser Freude 
versammelten wir uns am Ende nochmal in 
guter Ruhe im großen Gemeindesaal – wieder 
unter einem großen Kreuz und doch ganz an-
ders. Denn die letzte Strophe unseres Liedes 
singt von der Kindersegnung. Mit einem be-
sonderen Anspiel erzählten die Mitarbeiter 
wie Jesus zu seiner Zeit die Kinder herzte und 
segnete. In seinem Namen gaben wir an-
schließend DIESEN SEGEN an unsere Kinder 
heute weiter. Sehr berührend mit einem be-
sonderen Salböl aus wertvollen Früchten, 
Wurzeln, Harz, Holz und Blättern. Ein gleich-
wohl tiefgehender und erhebender Moment 
beim Abschied in die bevorstehende Kigo-
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Pause. Glück und Liebe haben uns die ver-
gangenen Monate sehr eindrücklich und auf 
viele Weisen begleitet. Dafür sind wir Mitar-
beiter sehr dankbar!

Und ein GANZ GROSSES DANKE geht an die-
ser Stelle an unsere Jutta Champagne: nach 
vielen, vielen Jahren – sogar Jahrzehnten 
und einer langen Pause im vergangenen Jahr, 
hat sie sich nun im vergangenen Dezember 
aus unserem Mitarbeiterkreis verabschiedet. 
Unzählig viele Kindergottesdienste hat sie in 
Schnelldorf mit den Kindern und Mitarbei-
tern gestaltet, gefeiert und geprägt – dafür 
sind wir ihr sehr dankbar und behalten viele 
schöne Erinnerungen und so mache Ideen 
und Impulse bei uns. Auch das ist Glück & 
Liebe… so lange dabei zu sein! 

Und genau dieses Glück & diese Liebe wün-
schen wir nun auch unseren beiden NEUEN 

MITARBEITERINNEN: Ariane Lutz und Emelie 
Kormann! Wir haben sie bereits herzlich will-
kommen geheißen in unserem Kreis und freu-
en uns sehr über ihr Dabeisein, Mitdenken 
und Mitmachen. 

Neu ist auch die Gestaltung unseres Flyers 
und der Plakate – dafür herzlichen Dank an 
Michael Hahn für alle Ideen und Mühe. Auch 
da hatten wir Glück. Ein Glück, jemanden zu 
haben der Zeit und Lust hat, für andere Schö-
nes zu gestalten!

In dieser vielfältigen Dankbarkeit über alle 
Mitarbeiter und Kinder, freuen wir uns schon 
heute auf die nächsten Kindergottesdienste 
im kommenden Herbst, wenn wir wieder zu-
sammen singen:

Einfach spitze, dass DU da bist… - Komm 
wir loben GOTT den Herrn!
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(selBst-) vertrAuen – ein Gottesdienst  
unserer PräPArAndinnen und PräPArAnden

Der Präparandengottesdienst ist bereits Tra-
dition unserer Gemeinde. Am 25. Februar war 
es soweit: die Präparandinnen und Präparan-
den waren dran, ihren Gottesdienst im Ge-
meindehaus Schnelldorf mit der Gemeinde 
zusammen zu feiern. Vertrauen stand als The-
ma über dem Gottesdienst. Vertrauen in sich 
selbst, Vertrauen in andere Menschen und 
Vertrauen in Gott. In einem Actionbound, ei-
ner digitalen Schnitzeljagd, hatten die Ju-
gendlichen sich mit dem Thema beschäftigt. 

Aus den einzelnen Teilen, die die Jugendli-
chen dort festgehalten hatten, entstand der 
Gottesdienst. Da gab es sowohl den Film 
„Auf dem Boden der Tatsachen“ zu sehen, als 
auch die biblische Geschichte zu hören, wie 
Petrus zu Jesus über das Wasser gelaufen ist. 
Die Texte der Jugendlichen deuteten Film 
und Bibelwort. Die Präparandinnen und Prä-
paranden hatten treffende und tolle Texte 
geschrieben, die durch diesen Gottesdienst 
führten. Herzlichen Dank!

vorstellunG unserer konfirmAndinnen und konfirmAnden

Unser Konfivorstellungsgottesdienst ist jetzt 
auch eine Tradition. Zum dritten Mal fand der 
Gottesdienst in unserer Kirchengemeinde 
statt. Am 10. März stellten die Jugendlichen 
sich und ihre gewählten Konfisprüche der Ge-
meinde vor. 

Auch sie hatten einen Actionbound gespielt. 
Manche suchten ihren Konfispruch im Action-

bound noch aus. Andere konnten diesen Ab-
schnitt überspringen und sich gleich mit ih-
rem Konfispruch beschäftigen. Es entstanden 
tolle Umsetzungen der Konfsprüche vor allem 
in Emoji-Texte, aber auch in Bilder. Außerdem 
hatten die Jugendlichen richtig gute Texte zu 
Ihrem eigenen Konfispruch geschrieben. Es 
war ein toller Gottesdienst der Jugendlichen. 
Herzlichen Dank! 

seniorenkreis

Zur Drucklegung des Gemeindebriefs haben wir keine Treffen des Seniorenkreises im Sommer  
geplant. Bitte achten Sie auf die Veröffentlichungen im Mitteilungsblatt.

„Bei dir ist die Quelle des Lebens
und in deinem Lichte sehen wir das Licht.“

Psalm 36,10
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konfirmAtionsWochenende 2024

Konfibaumpflanzen 2024 –  
Eine Kastanie am  
Friedhof Oberampfrach

Am Freitag 22. März war es endlich soweit. 
Dieses Jahr fand das Konfibaumpflanzen di-
rekt am Konfirmationswochenende statt. 
Eine bereits stattliche Kastanie wurde in die-
sem Jahr vor dem Friedhof in Oberampfrach 
gepflanzt. Sie vervollständigt das Bild des 
Bereichs vor dem Friedhof wieder.

Nach der Begrüßung sowie Gedanken und 
Wünschen durch Frau Kettemann vom Obst- 
und Gartenbauverein Schnelldorf und Dekanin 
Lehner, durften und mussten die Jugendlichen 
mit Anpacken und Erde schaufeln. Allerdings 
nur in das Loch, das bereits für den Baum vor-

bereitet war. Sachkundig wurden sie dabei von 
Sascha Flach angeleitet. Anschließend gab es 
noch die Urkunden für die Jugendlichen und 
ein kleines Blumenstöckchen als Erinnerung.

Ein herzliches Dankeschön dem Obst- und 
Gartenbauverein Schnelldorf dafür, dass er 
dieses Konfibaumpflanzen wieder ermöglicht 
hat.

Samstag – Beicht- und  
Abendmahlsgottesdienst

Am Samstag ging es für die Jugendlichen 
dann mit dem Fototermin und der Konfiprobe 
weiter. Am Abend dann begann das Konfirma-
tionsfest mit der Feier der Beichte und des ge-
meinsamen Abendmahls. Mit einer kleinen 

WeltGeBetstAG Aus PAlästinA

Am 1. März fand in diesem Jahr wieder der 
Weltgebetstag im Gemeindehaus statt. Es hat-
te sich ein Team zusammengefunden, das den 
Abend liebevoll vorbereitet hat. Eine beson-
dere Pracht war die große Anzahl an Oliven-
bäumen, die den Gemeindesaal schmückten. 

Die Liturgie hatten Frauen 
aus Palästina vorbereitet. An-
gesichts des Terroranschlags 
der Hamas auf Israel vom 7. 
Oktober, war die Herkunft 
nicht unproblematisch. Mit 
einer kurzen Einführung in 
der Begrüßung und der Auf-
nahme von zusätzlichen Für-
bitten des Deutschen Weltge-
betstagskomitees konnten 
wir den Weltgebetstag den-
noch mit der vorliegenden Li-
turgie feiern. Lediglich das 
Titelbild war zurückgezogen 
worden. 

Es war ein gelungener Abend, an dem Ge-
meinschaft über Grenzen hinweg erlebt wer-
den konnte, im Gottesdienst und beim an-
schließenden Beisammensein mit köstlichen 
Leckereien. Herzlichen Dank allen, die für 
das Gelingen des Abends gesorgt haben.
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Aufregung und Verzögerung startete der Got-
tesdienst. Die Orgel wollte nicht und konnte 
nicht. Ihr fehlte die Luft. Es wurde eine Kon-
firmation ohne Orgel. Die ersten Lieder des 
Gottesdiensts wurden über das Tablet einge-
spielt. Vor der Feier des Abendmahls wurde 
dann das Keyboard aus Schnelldorf hereinge-
tragen und der Gottesdienst wurde mit Live-
musik fortgesetzt. Herzlichen Dank an Ernst 
Ehrmann als Mesner und Karin Kohr als Orga-
nistin, dass sie so spontan und flexibel waren. 

Die Konfirmation:  
„10 K bekommen G“!

„10 K bekommen G!“ Ein Ratespiel. Für K und 
G mussten das passende Worte mit diesem An-
fangsbuchstaben gefunden werden, um den 
Satz zu vervollständigen. K war noch recht 
einfach: Konfis. Zehn Konfis bekommen G…! 
Was bekommen 10 Konfis? Gott? Gottes Se-
gen? Gottes Hilfe? Natürlich passten alle Vor-
schläge. Aber es war nicht das gesuchte Wort. 

Die richtige Lösung: 10 Konfis bekommen 
Gummibärchen. Gummibärchen, die noch 
von einem Ratespiel im Konfikurs ausstanden. 

Gummibärchen geben Energie, sind süß und 
bunt. Ja, vermutlich hätte Jesus auch Gummi-
bärchen verteilt, wo Menschen genau das in 
ihrem Leben brauchten. So gestärkt sagen die 
Jugendlichen Ja zu ihrem Glauben und beka-
men Gottes Segen mit auf ihren Lebensweg.

Musikalisch wurde der Konfirmationsgottes-
dienst durch den Posaunenchor und das Key-
board gestaltet. Auch dem Posaunenchor 
herzlichen Dank, dass er so kurzfristig einge-
sprungen ist und gespielt hat.

PS:
Am Montag als der Orgelbauer kam, war die 
Orgel schnell repariert. Es war eine „Kleinig-
keit“, die zum Ausfall der Orgel geführt hat-
te. Am Blasebalg war eine Schnur gerissen 
und damit war kein Ausgleich mit nachströ-
mender Luft möglich. 

Bild: Constanze Ibram Bassia
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Kontakte in unserer Gemeinde
Pfarramt Oberampfrach Dekanin und Dekan Lehner 07950-673
 Hindenburgstr. 8, 91555 Feuchtwangen oder
 Email: pfarramt.oberampfrach@elkb.de 09852-90820

Pfarrbüro Oberampfrach Alexandra Mittelmeier 07950-2100
 Schulgasse 2, 91625 Oberampfrach
 Email: pfarrbuero.oberampfrach@elkb.de
 Dienstag bis Donnerstag 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Mesnerinnen Schnelldorf: Concepcion Schwenzl 07950-2562
 Ute Hörber 07950-8370

Mesner Oberampfrach: Ernst Ehrmann 07950-2603

Homepage: http://oberampfrach-evangelisch.de

AltkleidersAmmlunG für Bethel

Mit diesem Gemeindebrief erhalten Sie die 
Säcke für die Brockensammlung für Bethel. 
Im Zeitraum zwischen dem 19. und 24. Juni 
können sie Arbeit der Arbeit der diakoni-
schen Anstalten von Bethel unterstützen, in-
dem Sie ihre Altkleider zu den angegebenen 
Zeiten im Gemeindehaus Schnelldorf oder in 
der Diakoniestation Oberampfrach vorbei-

bringen. Um sinnvolle Unterstützung zu leis-
ten, müssen die Kleidungsstücke noch trag-
bar sein. Beschädigte oder nicht mehr trag-
bare Kleidung kann nur unter Kostenaufwand 
entsorgt werden und stellt keine Unterstüt-
zung dar. Bitte bedenken Sie das beim Durch-
forsten Ihrer Schränke und dem Befüllen der 
Kleidersäcke.  

Gottesdienst unterWeGs

Am 14. April war unser Gottesdienst wieder 
unterwegs. Thema waren Wege des Lebens: 
mit dunklen Täler, weiten Blicken und man-
chen Brücken, die zu überqueren sind. Der 
Weg führte vom Parkplatz an der katholischen 
Kirche zur ersten Station, der Unterführung 
unter der Bahn. An der zweiten Station öffne-
te sich der Blick auf die Natur und den Stau-
see. Weiter ging es zur Brücke an der Buch-
mühle. Alle Orte konnten mit Erfahrungen des 
Lebens verbunden werden. Schöne, schwieri-
ge und manchmal auch einfach herausfor-

dernde Erfahrungen, die auf dem Lebensweg 
gemacht werden. Auf diesem Lebensweg und 
durch die unterschiedlichen Erfahrungen hin-
durch begleitet Gott. Biblische Geschichten 
erzählen davon und an jeder Station wurde 
auch (mindestens) eine biblische Person in 
den Blick genommen, die das erlebt hat. 

Ein herzliches Dankeschön gilt wieder Klaus 
Hoffmann, der alle Lieder, die wir unterwegs 
gesungen haben, mit seinem Akkordeon be-
gleitet hat. 
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GeBurtstAGe

Wir gratulieren sehr herzlich zum Geburtstag und wünschen Gottes reichen Segen…

05.06.1941 Ernst Abelein, Unterampfrach, 83 Jahre
06.06.1939 Elli Bittel, Unterampfrach, 85 Jahre
19.06.1942  Helmut Bühl, Haundorf, 82 Jahre
29.06.1932 Emil Haag, Unterampfrach, 92 Jahre
29.06.1938 Luise Schwab, Unterampfrach, 86 Jahre

16.07.1937 Richard Kraft, Stollenhof,  87 Jahre
17.07.1943 Irmgard Blumenstock, Unterampfrach, 81 Jahre
24.07.1949 Günther Dienel, Unterampfrach, 75 Jahre
27.07.1935 Georg Wagner, Unterampfrach, 89 Jahre

09.08.1949 Friedrich Schneider, Unterampfrach, 75 Jahre
28.08.1940 Wilhelm Vogt, Unterampfrach, 84 Jahre
29.08.1934 Maria Roth, Ransbach, 90 Jahre

Wer nicht will, dass sein Name mit Geburtsdatum im Gemeindebrief erscheint, bitte per email 
an unsere Sekretärin Alexandra Mittelmeier pfarrbuero.oberampfrach@elkb.de, oder  
Tel. 07950/2100 Bescheid geben bis 30. Juni 24.  

Bitte dies bezüglich keine emails mehr an mich, Pfrin Susanne Treber wegen Urlaub, Umzug und 
Stellenwechsel erreicht mich das dann zu spät. Hierfür übernehme ich keine Verantwortung!  

tAufe: 

14.04.2024 Jonah Kolb, Dinkelsbühl 

BeerdiGunGen 

10.02.2024 Fohrer Emil, Unterampfrach
17.02.2024 Soldner Richard, Unterampfrach
23.02.2024 Kohn Rudolf, Haundorf
28.02.2024 Ballbach Gerhard, Haundorf

02.03.2024 Fischer Georg, Unterampfrach
26.03.2024 Lang Helene, geb. Kohn, Holdermühle
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WeltGeBetstAG der frAuen Am 01. märz 24

Dieses Jahr haben Frauen aus Palästina den 
Gottesdienst am 1. März vorbereitet. Zur Be-
grüßung wurde ein alkoholfreier Cocktail mit 
Rosmarin und Oliven gereicht. Wie ein roter 
Faden zog sich das Band des Friedens durch 
den gesamten Abend, der wieder im Gemein-
desaal in Unterampfrach gefeiert wurde. Es 
war uns eine Herzensangelegenheit, mit un-
serem Bitten um Frieden die Frauen in Paläs-
tina im Gebet zu unterstützen. Die schwierige 
Situation wurde bei der Landesvorstellung 
verdeutlicht, seit 1948 kommt es immer wie-
der zu Unruhen, die nun in einem Krieg gip-
feln. In landestypischer Kleidung erzählten 
Frauen vom Leben in Palästina und riefen 
zum Gebet unter dem Olivenbaum 
auf. Als Symbol für ihre Vertrei-
bung tragen die Menschen an ei-
nem Band immer ihre Hausschlüs-
sel bei sich. Die melodischen Lie-
der mit deutschem Text gefielen 
allen sehr gut und entwickelten 
sich zu Ohrwürmern, die noch lan-
ge in unseren Köpfen bleiben. 
Nach den Segenswünschen und 
dem Schlusslied waren alle Besu-
cherinnen zum gemeinsamen Es-
sen eingeladen. Als Vorspeise wur-
den Sesambagels und Humus ser-
viert. Das Hauptgericht „Mejadra“ 
bestand aus Linsen und Basmati-
reis und war mit Joghurt und Röst-

zwiebeln verfeinert. Durch die vorherrschen-
den Gewürze Zimt, Anis und Kardamon dufte-
te der ganze Raum wie Weihnachten. Als 
Nachtisch gab es Sesamkräcker und verschie-
denes Gebäck mit außergewöhnlichen Tees. 
Am besten schmeckte allen der Zimttee mit 
Ingwer und Kardamon, aber auch der Schwarz-
tee und der Grüntee aus dem Teehaus Kern 
waren ein Genuss. Um den Abend abzurun-
den, machten verschiedene orientalische Ge-
würze und Kräuter die Runde, die von den an-
wesenden Frauen erraten werden konnten. 
Das Abschiedsgeschenk, reines Olivenöl, wird 
nun hoffentlich in vielen Schüsseln und Töp-
fen in Unterampfrach verkocht werden.

Text und Photo: Weltgebetstag- Team

Besondere Gottesdienste und verAnstAltunGen 

Sonntag, 2. Juni 24 14 Uhr  Gottesdienst mit Verabschiedung von Pfrin Susanne Treber 
in Unterampfrach, anschließend Zusammensein im  
Gemeindesaal  

Der traditionelle Kirchweih- Gottesdienst in Haundorf findet wieder am zweiten Sonntag im 
Juli um 10.15 Uhr statt.  
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lieBe leserinnen und leser,

der Sommer beginnt und mit ihm die Einladung, wieder einmal die Fülle und Schönheit der 
Schöpfung wahrzunehmen, zu genießen und zu pflegen, in Ihren Gärten, im Sommerurlaub, mit 
der Familie und Freunden. So wünsche ich es Ihnen allen! 

Auch diesmal gibt es wieder schöne Ereignisse zum Zurückschauen: 

evAngeliSche Kirchengemeinde

UnterAmpfrAch-hAUndOrf

Im Februar starteten die Konfirmanden zu 
einem Ausflug zum Reit-  und Fahrverein 
Feuchtwangen. Dort konnten sie in Koope-
rations-spielen erleben, wie sensibel und 
feinfühlig Pferde sind, und wie Gott uns 
durch sie Erfahrungen des Vertrauens und 
des Getragenwerdens ermöglicht. Dies ge-
schah mit zwei dafür geeigneten Pferden, 
eines vom Reit-  und Fahrverein, das zweite 
von mir.  Die Aktion wurde in enger Zusam-
menarbeit der Vorstandschaft des Reit-  und 
Fahrvereins durchgeführt, hierfür sehr herz-
lichen Dank, sowie auch an die Eltern unse-
rer Konfis für das Bilden von Fahrgemein-
schaften! 

Am 24. März konnte dann der Konfirmations-
gottesdienst in bewährter Weise, auch mit 
dem Posaunenchor in Unterampfrach gefeiert 
werden. 

Konfirmanden und Konfirmation 2024 

Am 12. April wurde der Konfirmandenbaum 
auf dem Friedhof gepflanzt, wieder eine 
Linde. 

Herzlichen Dank an den Obst-  und Garten-
bauverein Unterampfrach für das Besorgen 

des Baums und Friedrich Mayer für die Aus-
wahl des Standorts! Herzlichen Dank auch an 
unsren Posaunenchor für die festliche Beglei-
tung in besonderen Gottesdiensten, so auch 
an Ostern und bei der Kirchweih in Un-
terampfrach! 

Baumpflanzen der Konfirmierten  



evAngeliSche Kirchengemeinde

UnterAmpfrAch-hAUndOrf

18

stellenWechsel

Ja, jetzt breche ich auf zu neuen Ufern. Ich 
habe mich auf eine neue Stelle beworben, 
und werde nun bald umziehen in den Land-
kreis Günzburg, um im Dekanatsbezirk Mem-
mingen ab 1 Juli 2024 als Pfarrerin und zu-
gleich als Gemeindepädagogin tätig zu wer-
den. Natürlich gehört beides bei diesem 
Wechsel für mich dazu: Wehmut und Vor-
freude. Und natürlich der Dank für viele 
wertvolle und kostbare Erlebnisse, Begeg-
nungen und Gespräche in den 9 Jahren in 
Unterampfrach und Haundorf. Zudem ein 
herzliches Dankeschön an alle, die auf gute 
Weise mit mir zusammengearbeitet und zu-
sammengewirkt haben! Ich wünsche Ihnen 

allen eine gute Zeit und eine gesegnete Zu-
kunft! 

ACHTUNG: 
Bitte an die Adresse des Pfarramtes: Pfarramt.
unterampfrach@elkb.de nur noch dienstliche 
E-Mails, welche die zuständigen Vertreter und 
Nachfolger lesen sollen. 

Ich habe nach der Übergabe keinen Zugriff 
mehr auf diese E-mail-Adresse! 

Mails mit Inhalten, die nur von mir persön-
lich gelesen werden sollen, bitte nur noch 
an: Susanne.treber@elkb.de . 

kirchenvorstAndsWAhlen Am 20.oktoBer 2024

Wenn sich bis 27 Mai 24 genügend Kandida-
ten bereiterklärt haben,  findet auch in Un-
terampfrach und Haundorf am 20. Oktober 
2024 wieder die Kirchenvorstandswahl statt. 
Wählen können alle Gemeindeglieder ab 14, 
die konfirmiert sind, oder 16 Jahre alt sind 
und seit drei Monaten in unseren Kirchenge-
meinden wohnen. Jede und jeder bekommt 
Briefwahlunterlagen. Sie können aber auch 
in der Kirche Unterampfrach oder in der Kir-
che Haundorf am Wahltag wählen. 

Wir hoffen auf eine rege Wahlbeteiligung, 
sowie viele ehrenamtliche Helferinnen und 
Helfer bei der Durchführung der Wahl! Wer 
hierzu bereit ist, bitte bei Frau Mittelmeier,  
pfarrbuero.oberampfrach@elkb.de melden, 
oder Tel. 07950/2100.

Einen schönen Sommer wünscht Ihnen allen 
mit herzlichem Gruß, 

Susanne Treber, Pfrin

„Von allen Seiten umgibst du mich
und hältst deine Hand über mir.“

Psalm 139,5
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GeBurtstAGe   

Wir gratulieren zum Geburtstag und wünschen viel Gesundheit und Gottes reichen Segen! 

22.06. Konrad Frank, Wildenholz, 75 Jahre

14.07. Hilde Eberlein, Wildenholz, 87 Jahre
20.07. Maria Kreß, Bottenweiler, 81 Jahre

01.08. Werner Naser, Mühlen, 73 Jahre
03.08. Helga Hofmann, Wildenholz, 83 Jahre
04.08. Ursula Tremmel, Wildenholz, 73 Jahre
13.08. Helga Fohrer, Wildenholz, 78 Jahre

Wer keine Veröffentlichung möchte, kann sich bitte bei Pfarrer Winter 
(Telefon: 07950/2655) oder zu den Bürozeiten im Pfarrbüro Oberampfrach 
Dienstag von 9.00 bis 11.00 Uhr melden (Telefon: 07950/2100).

BestAttunGen

03.02.2024 Marion Stecher, Bottenweiler

konfirmiert Wurden

Jule Seng
Eric Kijatschenko
Samia Dlouhy

Kleidersammlung Bethel
Die Stiftung Bethel unterstützt mit der Kleidersammlung ihre 

Werkstätten für Menschen mit geistiger Behinderung

Herzlichen Dank durch Ihre Spende brauchbarer Kleidung!

Vom 10. Juni bis 15. Juni 2024
Abgabe werktags von 17.00 bis 19.00 Uhr im Gemeindehaus Wildenholz
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seniorennAchmittAGe

Do. 13. Juni 2024  14 Uhr  Seniorennachmittag im Gemeindehaus Wildenholz mit einem 
Powerpointpräsentation über Feuchtwangen von Pfr. Gerhard 
Winter.  
Liedersingen und Kaffeetrinken sowie Andacht ergänzen das 
Programm. 

Do. 18. 07. 2024  14 Uhr   Seniorennachmittag im Gemeindehaus Wildenholz. 
Spielenachmittag (Mensch Ärger dich nicht, Uno ect.), 
Kaffeetrinken, Seniorengymnastik mit Ingrid Neidenberger, 
gemeinsames Singen und Andacht von Pfr. Gerhard Winter 
sind geplant.  

kirchenvorstAndsWAhl in der  
kirchenGemeinde Wildenholz

Die Kirchenvorstandswahl für die Kirchenge-
meinde Wildenholz findet am So. 20. 10. 
2024 von 8 Uhr bis 18 Uhr im Gemeindehaus 
Wildenholz Am Kirchbuck 4 c statt. 

Für den Kirchenvorstand werden 5 Kirchen-
vorsteher/innen gewählt und 1 Person beru-
fen. Darum können auf dem Stimmzettel der 
KG Wildenholz bis zu 5 Personen angekreuzt 
werden. 

Daher benötigen wir 10 Kandidaten/innen 
für die Kirchenvorstandswahl. Der Vertrau-
ensausschuss wird Gemeindeglieder fragen, 
ob sie bereit sind für die Kirchenvorstands-
wahl zu kandidieren. Herzlichen Dank allen, 
die bereit sind für die Kirchenvorstandswahl 
2024 zu kandidieren und sich für die Kir-
chengemeinde Wildenholz einzusetzen! Das 

ist ein wertvolles Ehrenamt für Gott und un-
sere Kirchengemeinde! Der Kirchenvorstand 
berät und beschließt über alle wichtigen An-
gelegenheiten der Kirchengemeinde Wilden-
holz, insbesondere über Gottesdienste,Geme
indeveranstaltungen, kirchliche Gebäude, 
Kirchengemeindefinanzen usw.. Dabei wird 
auch die Zusammenarbeit mit unseren Nach-
bargemeinden zunehmend wichtig. Herzli-
chen Dank für alles Engagement in der / den 
Kirchengemeinden, KV, sowie Gruppen und 
Kreisen!

Die Kirchenvorstandswahl wird als allgemei-
ne Briefwahl durchgeführt. Alle Wahlberech-
tigten erhalten ihre kompletten Wahlunterla-
gen mit der Post. Sie können damit in das 
Wahllokal kommen oder direkt ohne Antrag 
Briefwahl durchführen.  

„Du sollst wissen, daß nicht du die Wurzel trägst,
sondern die Wurzel dich trägt.“

Römer 11,18


